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„crewilo", und das verkürzte „creilo" noch erhalten im Geschlechtsnamen „Krell".
Als Zuname findet sich laut Gf. II, 45 crawilo schon im Jahr 1245, wo ein Heinrich
Chrevwelli genannt ist; ebenso erscheint der Geschlechtsname „Kreul" (Gf. XXIV, 125).
Hieher gehörige Ortsnamen sind Kräuligen, Gemeinde Bätterkinden, urkundlich
Krewilingen im Jahr 1275 (Sol. Woch. 1829. 266), vorher der Geschlechtsname

Kräuliger ; Grellingen bei Pfeffingen und andere. Nach diesen Erörterungen wird
es wohl einleuchtend sein, dass ChreAvilsfurt im Kanton Zürich eben die Furt des

Chrewilo bedeutet, und dass im Laufe der Zeit das Appellativ Furt mit dem
genitivischen „s" abgefallen ist, so dass schliesslich „Kreuel" entstand. Ein ferneres
Greuel findet sich in der Gemeinde Luthern, soAvie ein Kreuel, Gemeinde Kriens,
die beide für eine Gabel keine Anhaltspunkte geben.

Dr. Brandstetter.

Bücherschau des Anzeigers für schweizerische Alterthumskunde.
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